
ARMBRUST-
SCHÜTZENVEREIN
        FRAUENFELD

72. General Weber
Gedenkschiessen
Frauenfeld
16./17., 24./25. August  2024

Anmeldeformulare unter www.asv-frauenfeld.ch

www.tkb.ch

Viel mehr Zeit zu Hause verbringen. Es fällt vieles leichter im 
Leben, wenn Sie auf Ihre Bank zählen können. Wir von der 
Thurgauer Kantonalbank kennen und verstehen Ihre Bedürfnisse 
genau. Weil wir wie Sie im Thurgau verwurzelt sind. Deshalb 
können Sie sich darauf verlassen, in jeder Lebensphase ehrlich, 
engagiert und kompetent beraten zu werden. Das macht uns  
zu der Bank für alle Thurgauerinnen und Thurgauer.

MEHR HÖHENFLÜGE 
MEHR VOM LEBEN

Attraktive Auszeichnungen

Barauszahlung im 

Mouchenstich bis zum 96er

well come FIT AG
the wellness and fitness company



tkb.ch / sponsoring

Logisch  TKB.

Sport und Teamgeist gefallen uns.  

Darum unterstützen und fördern  

wir aktiv den Teamsport und den  

Sportnachwuchs im Thurgau.

BRAVOOOO!
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Fax 052 720 50 66
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Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkame raden 

Bereits zum 72. Mal organisieren wir Frauenfelder Arm brustschützen in diesem  
Spätsommer das traditionelle General Weber  Gedenkschiessen. Einmal mehr 
laden  wir Sie gerne zur Teilnahme an diesem traditionellen Anlass ein.

Dank der grosszügigen Unterstützung von Sponsoren und Inserenten können  wir 
Ihnen wiederum einen interessanten Schiessplan mit attrak tiven Auszeichnungen 
und Prämien anbieten. 

Neben dem Sport soll an diesem Anlass auch die Geselligkeit und das leib liche  
Wohl nicht zu kurz kommen. Unsere bewährte Festwirtschaft hat eine Auswahl an 
Speisen und Getränken  im Angebot  und ladet herzlich zum Verweilen ein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel Erfolg sowie einige 
unbeschwerte Stunden an unserem Schützenfest in Frauen feld.

  Armbrustschützenverein Frauenfeld
  Willi Wegmann, OK Präsident 

Herzlich willkommen

www.altorfer-elektro.ch | 052 721 19 29 | Frauenfeld

GUET SCHUSS wir wünschen allen viel Erfolg
am 72. General Weber-Gedenkschiessen
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Hugelshofer Recycling AG · Juchstrasse 45 · CH-8500 Frauenfeld · Telefon +41 52 728 05 33 

RECYCLING SCHONT
UNSERE UMWELT

Ihr Entsorgungspartner für Private,
das Gewerbe und im Bau.
www.hugelshofer-recycling.ch

· Gesamtentsorgungen und Abholservice für Privathaushaltungen
· Entsorgung für Gewerbe, Industrie und Baustellen
· Entsorgungskonzepte für Grossbetriebe und Gemeinden
· Muldenservice: Mulden, Abrollcontainer, Pressmulden und  

sonstige Gebinde
· Kippfahrzeuge für Kies- und Aushubtransporte
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OK-Präsident Willi Wegmann P  071 411 11 02
 Rebbergstrasse 6, 8583 Götighofen    079 358 16 11 

e-mail: willi.wegmann@asvf.ch

Finanzen Daniel Wagner    079 810 18 31
 Florapark 5, 9500 Wil  
 e-mail: daniel.wagner@asvf.ch

Schiessbüro Roger Moor P  052 720 88 68
 Scheitzelstrasse 15, 8500 Gerlikon 
 e-mail: roger.moor@asvf.ch
 
Rangeur Richard Wagner    079 271 51 01
 Meierenaustrasse 8, 9443 Widnau
 e-mail: richard.wagner1954@gmail.com

Standaufsicht Peter Wuffli P  052 721 58 68
 Wellhauserweg 54a, 8500 Frauenfeld    079 520 69 14
 e-mail: peter.wuffli@asvf.ch

Schiessplan Willi Wegmann P  071 411 11 02
 Rebbergstrasse 6, 8583 Götighofen    079 358 16 11 

e-mail: willi.wegmann@asvf.ch

Festwirtschaft Marco Bangerter  P  079 793 99 09 
Dorfstrasse 12, 8546 Kefikon  

  
Gäste Willi Wegmann P  071 411 11 02
 Rebbergstrasse 6, 8583 Götighofen    079 358 16 11 

e-mail: willi.wegmann@asvf.ch

 Telefon Schützenhaus  052 722 10 50

Organisation
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Wohlbefinden 
unter härtesten 
Bedingungen
Unser funktionales Bekleidungs -
system hält in Ruhephasen warm 
und kühlt bei körperlicher Aktivität 
optimal. Da überschüs sige Wärme 
und Feuchtigkeit sehr gut an die 
Umgebung abgegeben werden 
kann, bietet unsere Kleidung 
optimale Bedingungen für eine 
verlängerte Leistungsfähigkeit.

Online-Shop: www.comfortru
st.ch

Spezialkonditionen für den ASVF 

20% Rabatt!

 Bei Bestellung 

 Referenz-Code 

 
angeben: 

 

G
ültig bis 30.09.11

Member of  
www.comfortrust.ch 

ComforTrust AG, CH-8500 Frauenfeld, Fon +41 52 723 67 80
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Kanton Thurgau Peter Bühler, Präsident des Grossen Rates
 Ein Mitglied des Regierungsrates 
 Martin Leemann, Chef Sportamt 

Stadt Frauenfeld Anders Stokholm, Stadtpräsident
 und ein weiteres Mitglied des Stadtrates

Gemeinderat                         Hanspeter Gubler, Gemeinderatspräsident

Bürgergemeinde Max Steiner, Bürgerpräsident

Waffenplatz Obrst i Gst Felix Keller, Kdt FU Waffenplatz
 Frauenfeld

Eidg. Armbrustschützen- Martin Schneider, Präsident EASV
verband (EASV) 

Thurgauer Armbrust- Christian Schmid, Präsident TASV
schützenverband (TASV)

Delegierte von Vereinigung Frauenfelder Sportvereine
Vereinen Quartierverein Ergaten-Talbach
 Armbrustschützenverein Oberwinterthur
 Frauenfelder Schützenvereine
 
Sponsoren Thurgauer Kantonalbank
 Francesca Keller, Geschäftsstellenleiterin Frauen-

feld

 Thurplus
 Gabriele Müller, Leitung Kommunikation

 well come FIT
 Tunc Karapalanci, Inhaber well come FIT

Weitere Gäste Hans Bachofner, alt Stadtammann Frauenfeld

Der Apéro mit Imbiss für die Ehrengäste findet am
Freitag, 16. August, 17.30 Uhr, in der Schützenstube statt.

Eingeladene Ehrengäste
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Woodpecker Group AG

Zürcherstrasse 335 | 8500 Frauenfeld
Telefon 052 723 40 40 | frauenfeld@woodpeckerag.ch

www.woodpeckerag.ch | www.woodpeckershop.ch

SHOWROOM  
FRAUENFELD: BODEN,  
TÜREN, TERRASSE  
UND MEHR

Wir zeigen,  
was möglich ist
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Teilnehmerstatistik seit Inbetriebnahme der neuen Schiessanlage und gleichzeitiger 
Einführung des Sektionswettkampfes im Jahre 1981.

Jahr Teilnehmer Jahr Teilnehmer

1981 420
1982 592
1983 586
1984 400
1985 467
1986 601
1987 645
1988 585
1989 687
1990 837
1991 770
1992 649
1993 720
1994 690
1995 737
1997 514
1998 556
1999 638
2000 661
2001 740

2002 660
2003 661
2004 598
2005 592
2006 499
2007 508
2008 478
2009 481
2010 454
2011 464
2012 517
2013 453
2014 462
2015 443
2016 442
2017 340
2018 530
2019 425
2021 311
2023 322

19. Eidg. Armbrustschützenfest 1996
30 m: 1849 Teilnehmer
10 m:  143 Teilnehmer

Teilnehmerstatistik
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Der perfekte Schliff 
formt grosse Ziele.
Nur dank erstklassigem Training wird aus einem Talent ein Meisterschütze. Und nur dank 
unserer 135-jährigen Leidenschaft für perfekte Oberfl ächen sind wir zu einem der gröss-
ten Schleifmittelhersteller der Welt herangewachsen. Weil uns Werte wie Tradition, Leiden-
schaft und Präzision verbinden, unterstützen wir das General-Weber-Gedenkschiessen.

Alles über perfekte Oberfl ächen erfahren Sie unter www.sia-abrasives.com

sia Abrasives Industries AG, Mühlewiesenstrasse 20, 8500 Frauenfeld
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Höchstresultate seit Inbetriebnahme der neuen Schiessanlage und gleichzeitiger 
Einführung des Sektionswettkampfes im Jahre 1981

Sektionswettkampf   Mannschaftswettkampf

1981 Brugg 57,898 Herisau 244
1982 Frauenfeld 58,471 Herisau 250
1983 Herisau 58,059 Höngg 247
1984 Frauenfeld 58,672 Herisau 250
1985 Gossau 58,731 Herisau 249
1986 Herisau 58,377 Baar-Schützen 249
1987 Nürensdorf 58,143 Baar-Schützen 248
1988 Herisau 58,593 Herisau 246
1989 Herisau 58,913 Herisau 247
1990 Herisau 58,418 Herisau 246
1991 Herisau 58,569 Wohlen 246
1992 Herisau 58,959 Baar-Schützen 248
1993 Wil 58,741 Herisau 246
1994 Herisau 58,712 Altstätten 248
1995 Altstätten 58,691 Wohlen 248

19. Eidgenössisches Armbrustschützenfest 1996
  Sektionswettkampf Gruppenwettkampf
  Herisau 58,858 Frutigen 247

1997 Wohlen 58,753 Nürensdorf 248
1998 Frauenfeld 58,816 Wil 247
1999 Degersheim 59,117 Degersheim 249
2000 Wohlen 58,863 Wohlen 495 (10 Schuss)
2001 Bürglen 58,512 Oberengstringen 495
2002 Wohlen 57,220 Bürglen 482
2003 Beringen 56.815 Dallenwil 292
2004 Frauenfeld 57,333 Beringen 291
2005 Rümlang 57,446 Höngg 292
2006 Bürglen 57,538 Höngg 292
2007 Rümlang 57,142 Herisau 288
2008 Frauenfeld 58,072 Herisau 288
2009 Bürglen 57,910 Wil 287
2010 Nürensdorf 57,677 Waldstatt 292
2011 Bürglen 57,568 Beringen 287

Siegerliste  «Sektions- und Mannschaftswettkampf»
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Sektionswettkampf    Mannschaftswettkampf

2012 Sulgen 57,507 Burgdorf 288
2013 Bürglen 57,946 Herisau-Waldstatt 288
2014 Bürglen 58,072 Herisau-Waldstatt 292
2015 Sulgen 57,052 Beringen 288
2016 Neuwilen 57,409 Neuwilen 288
2017 Bürglen 57.683 Herisau-Waldstatt 292
2018 Nürensdorf 57,674 Zug 291
2019 Zug 58,086 Bürglen 293
2021 Bürglen 57,138 Bürglen 288
2023 Bürglen 57.607 Bürglen 291

Siegerliste  «Sektions- und Mannschaftswettkampf»
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Siegerliste seit Inbetriebnahme der neuen Schiessanlage und gleichzeitiger Einfüh-
rung des Sektionswettkampfes im Jahre 1981

Jahr Name  Sektion Resultat

1981 Richard Wagner Sulgen 209
1982 Leo Hüsser  Baar-Schützen 210
1983 Rolf Bösch  Wil 208
1984 Hans Scheuss Herisau 210
1985 Jakob Müller Herisau 208
1986 Erwin Gut  Oberengstringen 208
1987 Jakob Müller Herisau 210
1988 Paul Gantenbein Oberengstringen 209
1989 Peter Schönholzer Buhwil-Neukirch 209
1990 Heinz Strasser Seen 210
1991 Sepp Mathis Baar-Schützen 209
1992 Stefan Haag Wil 209
1993 Peter Dönni Wohlen 210
1994 Josef Benz  Altstätten 210
1995 Ueli Schnyder Richterswil 209
1997 Stephan Gujer Höngg 209

19. Eidgenössisches Armbrustschützenfest 1996
Eidg. Schützenkönig  30 m Stephan Guyer Höngg 596,750
Eidg. Schützenkönigin  10 m Gaby Bühlmann Birsfelden 686,000

1998 Bruno Inauen Neuwilen 210
1999 Hansrudolf Luginbühl Aarau 209
2000 Stefan Frei  Wohlen 319
2001 Peter Hinnen Rümlang 310
2002 Stefan Haag Wil 316
2003 Patrick Wick Höngg 278
2004 Max Moos  Höngg 276
2005 Peter Hinnen Rümlang 275
2006 Stephan Gujer Rümlang 276
2007 Renato Harlacher Rümlang 279
2008 Bruno Inauen Neuwilen 277
2009 Bruno Inauen Neuwilen 275
2010 Bruno Inauen Neuwilen 279
2011 Stefan Haag Wil 275
2012 Leo Hüsser Baar 276

Siegerliste  «General Weber Meister»
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Jahr Name  Sektion Resultat

2013 Paul Gantenbein Oberengstringen 276
2014 Bruno Inauen Neuwilen 278
2015 Renato Harlacher Rümlang 275
2016 Renato Harlacher Rümlang 279
2017        Renato Harlacher  Rümlang  277
2018 Bruno Inauen Neuwilen 278
2019 Bruno Inauen Neuwilen 278
2021 Marco Vetsch Höngg 277
2023 Renato Harlacher Rümlang 277

Siegerliste  «General Weber Meister»

innovativ  
kompetent  

zuverlässig

Armbrust 30m „313“

Winzeler GmbH 
Brunnwiesenstrasse 56 
Postfach 727
CH-8049 ZürichGmbH

Tel. 044 341 74 16
Fax 044 341 75 85
winzeler.crossbow@bluewin.ch
www.winzeler.ch
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Grundlagen Schiess- und Festreglement EASV für das 30m Armbrust-
schiessen  

 Disziplinar-Reglement EASV  
 Kranzkartenreglement EASV 

Festkategorie gemäss Artikel 13.4 des Schiess- und Festreglements EASV

Schiessanlage 20 Scheiben
 Standort an der Walzmühlestrasse 64, (hinter Gewerbe-

zentrum Walzmühle)
 GPRS-Koordinaten: 47°32‘41.05“ Nord, 8°53‘40.00“ East 
 Telefon 052 722 10 50

Schiesszeiten Freitag,  16. August  13.00 –19.00 Uhr
 Samstag,  17. August 07.30 –12.00  / 13.30–19.00 Uhr
 Samstag,  24. August 07.30–12.00  /  13.30 –19.00 Uhr
 Sonntag,  25. August 07.30–12.00    
 
Reserveschiesszeit Sonntag, 25. August 13.30 –16.00 
 
 Eventuelle Verlängerungen der Schiesszeiten werden vom 

Schiesskomitee festgelegt und frühzeitig per Anschlag be-
kanntgegeben.

Absenden Es findet kein Absenden statt

Anmeldung Richard Wagner
 Meierenaustrasse 8, 9443 Widnau
 Telefon 079 271 51 01
 Mail richard.wagner1954@gmail.com

 Die Rangeure werden in der Reihenfolge der Anmeldungen 
zugeteilt.

 Bitte ein Einzahlungsschein Ihrer Sektion beilegen.

Altersklassen U17   Jahrgänge 2016 - 2008
    (kein betreutes Schiessen)
 U21   Jahrgänge 2007 – 2004
 U23  Jahrgänge 2003 – 2002
 Aktive (A)   Jahrgänge 2001 – 1970
 Veteranen (V)   Jahrgänge 1969 – 1955
 Ehrenveteranen (EV)     Jahrgänge 1954 und ältere

Allgemeine Bestimmungen
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Rangeur Zeitbeschränkung bis 10 Schuss: 15 Minuten (gemäss EASV-
Reglement)

Schiessordnung Die Schiessvorschriften und Punkte-Ermässigungen richten 
sich nach dem Eidg. Schiess- und Festreglement. 

Warner Das General Weber-Gedenkschiessen wird ohne Warner 
durchgeführt, gemäss EASV Schiess- und Festreglement, 
Art.7, Art.9

 Die Auswertung erfolgt im Schiessbüro 

Schiessstellung gemäss Art. 6 des Schiessreglements EASV

Ehrenveteranen Ehrenveteranen und U21 Schützen, die das ganze
U21 Schützen Programm aufgelegt schiessen, sind verpflichtet, dies beim 

Lösen des Stand blat tes zu melden. Die regelkonformen 
Stützen  sind von den Schützen mitzubringen.

 Wo dieser Schiessplan nichts bestimmt, gelten die Regelungen 
des Schiess- und Festreglementes Armbrustschiessen EASV. 
Es werden nur von der STK des EASV bewilligte Stützen zu-
gelassen.

Schusslehren Mouchenscheibe: Tschirky-Abstechapparat, übrige Stiche vom 
EASV zugelassene Schussloch-Lehre «EASV 2002» 

Auszeichnungen Dem gleichen Schützen wird nur eine Auszeichnung (Kranz-
karte oder Naturalgabe) abgegeben. Die Auszeichnungen 
sind während des Festes zu beziehen.

Versicherung Die Schützen und das Festpersonal sind während des Festes 
bei der USS versichert. Für Diebstähle und Beschädigungen 
an Waffen und anderen Utensilien lehnt der Veranstalter jede 
Haftung ab.

Garderoben Es stehen keine getrennten Garderoben zur Verfügung.

Allgemeine Bestimmungen
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Schluss- Jeder Schütze, der am Fest teilnimmt, anerkennt diesen
bestimmungen Schiessplan. Das Schiesskomitee behält sich Änderungen 

der Schiesszeiten vor; es verpflichtet sich, diese frühzeitig 
bekanntzugeben.

 Für den TASV Für den ASV Frauenfeld

 Der Schützenmeister Der Chef Schiesskomitee
 Andreas Häberli Willi Wegmann

 Dieser Schiessplan wurde am 28. Februar 2024  vom TASV-
Schützen meister genehmigt.

Allgemeine Bestimmungen

Wir sorgen immer für
einen Volltreffer.

Tel: 052 720 81 60
info@hanskeller.ch
www.hanskeller.ch

Öl- und Gasbrenner
Heizung, Lüftung
Sanitär
Solaranlagen
Wärmepumpen
Optimierung HLK
Ingenieurbüro
Energieberatung

Hans Keller Energietechnik AG
Ulmenstrasse 76  
8500 Frauenfeld
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Mitglieder EASV Fr.  8.– inkl. Solidaritätsbeitrag

Nichtmitglieder Fr. 11.– inkl. Solidaritätsbeitrag

U17 und U21 gratis

Standblatt

Weil Tradition und 
Brauchtum ein gutes 
Fundament ist.

Seit 1948
tschanengruppe.ch

Doppelgeld Fr. 3.–

Anzahl Passen unbeschränkt

Schusszahl 6 pro Passe

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV

Besonderes Stich kann beliebig unterbrochen werden.

Übungskehr
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Reiseversicherung 
Bei der AXA bestimmen Sie, wie Ihre 
Reiseversicherung aussieht. Stellen  
Sie sich Ihr individuelles Paket aus 
Annullierungskostenversicherung, 
Personen- und Fahrzeugassistance 
zusammen. AXA.ch/reise

 Für 
alle Fälle 

gepackt

AXA 
Generalagentur Tedy Andes
Zürcherstrasse 310
8500 Frauenfeld
Telefon +41 52 728 68 68
frauenfeld@axa.ch
AXA.ch/frauenfeld
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Sektionsdoppel kein

Einzeldoppel Aktive Fr. 8.–
 U17 und U21 Fr. 4 –
 
Schusszahl 6

Passen 1 (3 Karton à 2 Schüsse)

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV

Auszeichnungen Gemäss Allgemeine Bestimmungen – Auszeich-
nungen

Auszeichnungslimiten 50 Punkte für Aktive frei,
  alle Altersklassen aufgelegt 
 49 Punkte für U21 frei, V frei
 48 Punkte für U17 frei, EV frei

Auszahlung 70% der Doppeleinnahmen, abzüglich der Kosten 
der in diesem Stich abgegebenen Auszeichnungen 
und Scheibenkartons. Der Auszahlungsbetrag wird 
dem Auszahlungsstich zugewiesen.

Schluss des Stiches Sonntag, 25. August 2024, Schiessende gemäss 
Aushang

Sektionswettkampf

Sanitär Umwelt

Über 160 JAHRE voller Energie.

www.haefelin-ag.chHeizung
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Vorteile.
Was uns ausmacht:

Wir ermöglichen jährlich mehr als 1 Million 
Mitgliedervorteile und bieten attraktive 
Banklösungen.  

Als Genossenschaft geben wir unseren  
Mitgliedern Vorteile in Form von Vorzugs- 
konditionen und Rabatten weiter.

Mitgliedervorteile
entdecken:
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Mannschaftsdoppel kein

Einzeldoppel Aktive Fr. 8.–
 U17 und U21 Fr. 4 –
 
Schusszahl 6

Passen 1 (3 Karton à 2 Schüsse)

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV

Anzahl Schützen 6

Berechnung des Resultates Summe der 5 besten Resultate

Auszeichnungen Einzelauszeichnung
 Gemäss Allgemeine Bestimmungen – Auszeich-

nungen

Auszeichnungslimiten 50 Punkte für Aktive frei,
  alle Altersklassen aufgelegt 
 49 Punkte für U21 frei, V frei
 48 Punkte für U17 frei, EV frei

 Mannschaft
  1. Rang Coop-Gutschein, Wert von Fr. 100.–
  2. Rang Coop-Gutschein, Wert von Fr.  80.–
  3. Rang Coop-Gutschein, Wert von Fr.  60.–
  4. Rang Coop-Gutschein, Wert von Fr.  40.–
  5.– 6. Rang Coop-Gutschein, Wert von Fr.  30.–
  7.–10. Rang Coop-Gutschein, Wert von Fr.  20.–

Auszahlung 70% der Doppeleinnahmen, abzüglich der Kosten 
der in diesem Stich abgegebenen Auszeichnungen 
und Scheibenkartons. 

Auszahlungsberechtigung Einzelschützen mit Resultaten von 60 bis 55 Punkten 
gemäss Multiplikatorentabelle.

Zuweisungen Ein Gesamtauszahlungsbetrag bis zu Fr. 100.- wird 
dem Auszahlungsstich zugewiesen.

Schluss des Stiches Sonntag, 25. August 2024, Schiessende gemäss 
Aushang.

Mannschaftswettkampf
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Die Bürgergemeinde Frauenfeld
wünscht den Armbrustschützinnen

und Armbrustschützen am
General Weber Gedenkschiessen

viel Freude und Erfolg.
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Doppelgeld Aktive Fr. 8.–
 U17 und U21 Fr. 4 –

Schusszahl 10

Passen 1 (5 Karton à 2 Schüsse)

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV

Auszeichnungen keine

Auszahlung 70% der Doppeleinnahmen, abzüglich der Kosten 
der in diesem Stich abgegebenen Auszeichnungen 
und Scheibenkartons, zuzüglich Zuweisungen aus 
Sektion, Mannschaft und Kranzstich. 

Auszahlungsberechtigung Einzelschützen mit Resultaten von 100 bis 88 Punk-
ten gemäss Multiplikatorentabelle.

Zuweisungen Ein Gesamtauszahlungsbetrag bis zu Fr. 100.- wird 
der Festkasse zugewiesen.

Besondere Bestimmungen Der Stich ist für alle Schützen obligatorisch.

Schluss des Stiches Sonntag, 25.August 2024, Schiessende gemäss 
Aushang.

Auszahlungsstich

Bäckerei-Konditorei
Kurt Nyffenegger

9548 Matzingen
Telefon 052 376 17 51

8355 Aadorf
Telefon 052 365 40 41

9553 Bettwiesen
Telefon 079 797 87 02
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Doppelgeld Hauptdoppel Aktive Fr. 8.–
  U17 und U21 Fr. 4 –

 Nachdoppel Aktive Fr. 6.–
  U17 und U21 Fr. 3.–

Schusszahl 6

Passen 1 (3 Karton à 2 Schüsse)

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV

Auszeichnungen Gemäss Allgemeine Bestimmungen – Auszeich-
nungen

Auszeichnungslimiten 50 Punkte für Aktive frei
  alle Altersklassen aufgelegt 
 49 Punkte für U21 frei, V frei
 48 Punkte für U17 frei, EV frei

Auszahlung 50% der Doppeleinnahmen, abzüglich der Kosten 
der in diesem Stich abgegebenen Auszeichnungen 
und Scheibenkartons. Der Auszahlungsbetrag wird 
dem Auszahlungsstich zugewiesen.

Besondere Bestimmungen Nur der bessere Doppel ist auszeichnungs be-
rechtigt.

Schluss des Stiches Sonntag, 25. August 2024, Schiessende gemäss 
Aushang.

Kranzstich
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Strassenbau Tiefbau Spezialtiefbau

Ihr kompetenter Partner für Bauleistungen:

H. Wellauer AG . Strassen- und Tiefbau . Frauenfeld . 052 728 01 28
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Doppelgeld Aktive Fr. 2.50 
 U17 und U21 Fr. 2.50 

Anzahl Doppel maximal 20

Schusszahl Bis der 10er-Ring angebrochen ist, jedoch maximal 
2 Schuss pro Passe

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV
 100er-Wertung

Gaben / Auszahlung sofortige Auszahlung
 100 Punkte: Fr. 50.–
  99 Punkte: Fr. 25.–
  98 Punkte: Fr. 10.–
  97 Punkte: Fr.  5.–
  96 Punkte: Fr. 3.–

Wertung Die Mouchen werden mit der 100er-Schusslehre 
ausgewertet. 

Schluss des Stiches Sonntag, 25. August 2024, Schiessende gemäss 
Aushang.

Mouchenstich
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IHR REISETREFFPUNKT

MAWI REISEN AG | FRAUENFELD
Zürcherstrasse 215 - 8500 Frauenfeld

frauenfeld@mawi.ch
 052 728 94 94

MAWI REISEN AG | BISCHOFSZELL
Neugasse 18 - 9200 Bischofszell
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Doppelgeld Fr. 8.–

Schusszahl 6

Passen 1 (3 Karton à 2 Schüsse)

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV

Auszeichnungen Gemäss Allgemeine Bestimmungen – Auszeich-
nungen

Auszeichnungslimiten 50 Punkte alle Altersklassen aufgelegt 
 49 Punkte für V frei
 48 Punkte für EV frei

Schluss des Stiches Sonntag, 25. August 2024, Schiessende gemäss 
Aushang.

Besondere Bestimmungen Der Veteranenstich kann nur von V und EV 
geschossen  werden.

Veteranenstich

Neu im Sorment:
Brillenvorsatz für Diopter

Eigenschaen:
- Brillenglas ist immer zentriert
- Bruchsicheres Material
- Glas kann ohne Werkzeug gewechselt werden
- Sehr geringes Gewicht
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SERTO produziert Verschraubungen für die Rohrleitungstechnik, welche in an-
spruchsvollen Anwendungen z.B. in der Bahnindustrie, in Kaff eemaschinen, in 
der Wasseraufbereitung, im Anlagenbau zum Einsatz kommen. Als erfolgrei-
ches Schweizer Unternehmen sind uns gute Verbindungen immer wichtig. Nicht 
nur zwischen Rohrleitungen, sondern auch zu unseren Kunden und Partnern.

SERTO AG • CH-8500 Frauenfeld • Tel. +41 (0)52 368 11 11 • info-ch@serto.com
www.serto.com

SERTO wünscht 
allen Schützinnen und Schützen

«Guet Schuss»
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Doppelgeld Fr. 6.–

Schusszahl 6

Passen 1  (3 Karton à 2 Schüsse)

Trefferfeld 10er-Scheibe EASV

Auszeichnungen Gemäss Allgemeine Bestimmungen – Auszeich-
nungen

Auszeichnungslimiten 50 Punkte für U23 frei,
  alle Altersklassen aufgelegt 
 49 Punkte für U21 frei
 48 Punkte für U17 frei

Besondere Bestimmungen Der U23-Stich kann nur von U17, U21 und U23 
geschossen  werden.

Schluss des Stiches Sonntag, 25. August 2024, Schiessende gemäss 
Aushang.

U23-Stich
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HEB DI GUET!
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Das Resultat für die Ermittlung des General Weber-Meisters setzt sich aus folgenden 
Stichen zusammen: Sektion, Mannschaft, Auszahlungsstich, besserer Doppel Kranz-
stich. Aufgelegt schiessende Veteranen, Aktive und U21 werden nicht rangiert.

Rangordnung Derjenige Schütze, der in den vier vorbeschriebenen Stichen  
das höhere Punktetotal aufweist, ist General Weber-

 Meister.

bei Gleichheit 1.  Resultat in Stellung frei geschossen
entscheidet 2. besseres Resultat des Sektionsstiches
 3. besseres Resultat des Mannschaftsstiches
 4. besseres Resultat des Auszahlungsstiches
 5. besseres Resultat des schlechteren Doppels Kranzstich
 
Auszeichnungen 1. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr. 100.–
 2. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  90.–
 3. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  80.–
 4. – 5. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  70.–
 6. – 7. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  60.–
 8. – 9. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  50.–
 10. – 11. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  40.–
 12. – 13. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  30.–
 14. –  20. Rang Coop-Gutschein im Wert von Fr.  20.–

Spezialprämien Zusätzliche Coop-Gutscheine im Wert von Fr. 50.– erhalten 
der 72. Rang sowie der bestklassierte Freischiessende von 
U21/U17.

General Weber-Meister
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BERG
FRISCH

NATÜRLICH
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General Johann Weber
Auszug aus der Gedenkschrift «Das Gefecht von Frauenfeld 1799» von Max Steiner,

erschienen im Verlag Huber, Frauenfeld 1999

Johann Weber wurde am 2. Dezember 
1752 in Brüttelen im bernischen Seeland 
geboren. Er stammte aus einem  angese-
henen ländlichen Geschlecht. Die örtliche 
Vorsteherschaft wie das Meier-Amt waren 
seit langer Zeit in der Familie verblieben. 

Seine militärische Laufbahn

Mit 16 Jahren trat Weber in die Dienste 
von Samuel von Graff enried, Landvogt in 
Erlach. Im Stil der damaligen Zeit nahm er 
zwei Jahre später Dienst beim Berner Regi-
ment Mai in den Nie der landen. Er kam in 
eine gute Schule, für den Krieger sowohl 
als für den Mann. Im genannten Regiment 
herrschte vom Kommandanten bis zum 
Trommler ein ausgezeichneter Geist von 
soldatischer Ehre, Gehorsam und gegenseitiger Achtung. 1776 erfolgte aufgrund 
seiner Leistungen und Fähigkeiten die Beförderung zum Regiments-Adjutanten. 
Drei Jahre später trat er in das Regiment Dopf ein, dessen Oberst zugleich Chef 
des Generalstabes war. Das Regiment war in einem verwilderten Zustand. Es ge-
lang Weber in kurzer Zeit, militärische Zucht und Ordnung herzustellen und das 
Vertrauen zu seinen Vorgesetzten zu erwerben, was mit der Beförderung zum 
Hauptrnann belohnt wurde. 

Aus fremden Diensten zurück in der Heimat

Sogleich beim Ausbruch des Krieges der Niederlande (Belgien und Holland) gegen 
Frankreich im Jahre 1793 wurde er Brigademajor und machte die beiden Feldzüge 
des Revolutionskrieges mit. Nach dem Sieg der Franzosen wurde er vor die Wahl 
gestellt, sich der von den Franzosen eingesetzten Regierung zu unterstellen oder 
die bisherige Laufbahn aufzugeben. Er zögerte nicht, seinem Gewissen zu folgen 
und quittierte den holländischen Dienst. Dank einer mässigen Pension vom Königs-
haus Oranien konnte er die folgenden 3½ Jahre in seiner Heimat überleben. Als im 
Dezember 1797 erkennbar wurde, dass Frankreich militärisch gegen die Schweiz 
vorgehen könnte, wurde Weber von General Erlach in seinen Generalstab berufen 
unter Ernennung zum Generaladjutanten, was nach heutigen Begriffen den Chef 
des Generalstabes bedeutete. Er nahm die Arbeit sofort auf und verfasste eine 
Denkschrift, in welcher er vorschlug, dem feindlichen Angriff mit einem Einfall in 

Bildnis von Johannes Weber
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Frankreich zuvor zu kommen. Die in Bern vorherrschende sogenannte «Friedens-
partei» glaubte jedoch, die Absichten des Feindes seien nicht böse und mit der 
Gewährung von einigen Konzessionen sei die Gefahr vorüber.

Webers Ehrentag in Neuenegg

Als dann die Franzosen von zwei Seiten vorrückten gegen die drei verbündeten 
Städte Bern, Freiburg und Solothurn – dem Brennpunkt der schweizerischen Aristo-
kratie – verlor der bernische Befehlshaber den Kopf Nach dem Fall von Freiburg und 
Solothurn schien der Abwehrkampf aussichtslos. Weber erhielt den Befehl über die 
Truppen an der Sense. Er sammelte die führungslose Truppe, und es gelang ihm, 
in der Verwirrung eines uner- warteten Angriffes der Franzosen ob- und unterhalb 
von Neuenegg, die Fliehenden aufzuhalten. Mit klaren Dispositionen und ruhigen 
Anordnungen organisierte er einen erfolgreichen Gegenangriff und warf die sieg-
gewohnten Franzosen der italienischen Armee über die Sense zurück. Die Ehre der 
bernischen Waffen war gerettet, auch wenn einige Stunden später die Kunde von 
Berns Untergang im Grauholz eintraf. Den Rest des Jahres 1798 brachte Weber in 
unmutiger Ruhe zu. Es war Frankreich gelungen, die Schweiz zu untejochen. Zürich, 
Luzern und Schaffhausen fielen, ohne den geringsten Widerstand zu leisten. Die 
heldenhaften Kämpfe in der Innerschweiz brachten viel Leid für die Bevölkerung, 
aber keine politische Änderung.

Unter helvetischer Fahne

Die neue Regierung «das helvetische Direktorium» hatte mit Frankreich einen 
Staatsvertrag abgeschlossen, vermöge dessen 18 000 Schweizer freiwillig an-
geworben werden sollten. Die Fähigkeiten Webers waren so bekannt und sein 
militärischer Ruf so gross, dass die erste Befehlshaber-Stelle in den zu errichtenden 
Truppenverbänden ihm angeboten wurde. Weber machte mehrere Bedingungen, 
bevor er die Stelle als Chef der ersten Halbbrigade annahm, wozu er am 11. Januar 
1799 ernannt worden war. Seine Auffassung für Recht und Gerechtigkeit führte 
zur Opposition gegen französische Generale, die seine vorübergehende Absetzung 
erzwangen. Inzwischen war der Krieg zwischen Frankreich und Österreich ausge-
brochen. Napoleon forderte dringend die vereinbarten Schweizertruppen. Unter 
dem Namen von «Eliten» wurden Anfang März 1799 21 000 Mann Landwehr unter 
die Fahnen gerufen. Am 28. März 1799 wurde Weber zum Kommandanten einer 
Halbbrigade (zu 2 Bataillonen) ernannt und erhielt den Grad eines Generaladju-
tanten. Wenige Tage später rückte er mit sei- nen Eliten im untern Thurtal ein. In 
seiner neuen Berufung entwickelte er die alte Tätigkeit, getreu seinen Grundsätzen. 
Täglich ritt er zu seinen Bataillonen und rekognoszierte geeignete Aufstellungen 
für den Fall eines österreichischen Angriffes. Das Verhältnis zu den französischen 
Generalen war gespannt, da er sich ihren Anmassungen und Erpressungen kräftig 
widersetzte.

General Johann Weber
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Webers Tod im Gefecht von Frauenfeld

Am 25. Mai 1799 war die heivetische Legion Teil der Division Oudinot. Gene-
raladjutant Johann Weber führte zwei helvetische Bataillone und eine Kompanie 
Scharfschützen. Im ersten Angriff auf Frauenfeld hatte diese Gruppe die Österrei-
cher auf dem Wannenfeld zurückgedrängt, verfolgte sie durch die Stadt hinaus 
bis an den Ostrand des Langdorfes. Dort erhielt Weber Kenntnis von der Ankunft 
der Armee von Hotzes auf der Anhöhe von Huben. Um diese Bedrohung auf ihrer 
rechten Flanke abzuwenden, wurde seine Halbbrigade zum Angriff auf die neu 
erschienenen Österreicher angesetzt. Beim Anstieg entlang der Thundorferstrasse 
führte Weber persönlich den Angriff am rechten Flügel entlang des Segendentales 
(Reu tenen bach). Er war etwas vorgeritten, um die feindlichen Stellungen zu erkun-
den. Ein österreichischer Scharfschütze beobachtete den stattlichen Reiter. Diese 
Scharfschützen führten doppelläufige Stutzer und waren ihres Gewehres so kundig, 
dass sie im zerstreuten Gefecht während dieses ganzen Krieges über die Franzosen 
ein entschiedenes Übergewicht hatten. Der erste Schuss des hinter einem Baum 
ruhig zielenden Schützen fehlte. Allein der zweite traf Johann Weber. Die Kugel fuhr 
hinter dem rechten Ohr in den Kopf und blieb stecken. Er verlor sogleich die Sprache. 
Man wollte ihn nach Frauenfeld tragen. Die liegende Stellung vermehrte aber seine 
Schmerzen. So wurde er – unter beiden Armen unterstützt – aufrecht nach der Stadt 
geführt. Dort wurde er im Hause des Distrikt-Statthalters Rogg (im Luzernerhaus) 
auf ein Bett gelegt, unverbunden und ohne jede ärztliche Hilfe. Sein Todeskampf 
war äusserst schmerzhaft und auch beunruhigt vom immer lauter werdenden 

General Johann Weber
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Gefecht vor den Toren der Stadt. Er litt noch 
drei Stunden lang unter heftigen Zuckungen. 
Endlich sank sein Haupt. So verstarb Johann 
Weber im Alter von erst 48 Jahren. Er hatte 
nicht mehr erfahren können, dass der Chef 
der helvetischen Legion, Augustin Keller aus 
Aarau, zufolge Unfähigkeit und unsteten Le-
benswandels vom helve tischen Direktorium 
abgesetzt worden war. Die zwei Depeschen 
mit dem Inhalt der Beförderung von J. Weber 
an dessen Stelle zum Oberbefehlshaber aller 
helvetischen Truppen konnten in der Verwir-
rung des Gefechtes nicht zugestellt werden. 
Augenzeugen beschrieben, dass Webers 
äussere Gestalt den Helden verkündete. Er 
sei ausgezeichnet gross und schön gewach-
sen und galt in seiner Jugend als schönster 
Mann im Regiment. Seine strengen Anforde-
rungen an Mannszucht, Disziplin und Ord-
nung schienen milde und verständlich. Seine 

einzigen Leidenschaften waren Liebe zu seinem Vaterland und das Streben nach 
kriegerischer Ehre.

Die Gedenkstätte an der Thun-
dorferstrasse in Frauen  feld
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